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LVR-Klinik Bonn
Akademisches Lehrkrankenhaus
der Universität Bonn

Ort der Veranstaltung
LVR-Klinik Bonn

Haus 3 (Ebene 1, Tagungsräume I und II)

Kaiser-Karl-Ring 20, 53111 Bonn

Anfahrt
ÖPNV

Abfahrt Bonn Hbf

mit der Straßenbahnlinie 61 Richtung Auerberg

bis Haltestelle „LVR-Klinik“.

Auto

über die A 555 bis zur Ausfahrt Bonn-Auerberg. Dann stadt-

einwärts über die Graurheindorfer Straße bis zur Kreuzung, 

rechts den Kaiser-Karl-Ring entlang bis zur Haupteinfahrt 

der Klinik.

Kontakt
LVR-Klinik Bonn

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Kaiser-Karl-Ring 20

53111 Bonn

Tel		  0228 551 - 2140/-2169

E-Mail	 presse.klinik-bonn@lvr.de

Anmeldung bis spätestens 06.09.2024
Die Vergabe der Workshopplätze erfolgt nach zeitlichem Ein-

gang der Anmeldung. Wenn ein Workshop bereits belegt ist,  

erfolgt die Platzvergabe entsprechend eures Prioritätenwun-

sches für einen anderen Workshop.

1. Anmeldeformular im Internet (siehe QR-Code)

Unter www.klinik-bonn.lvr.de findet ihr alle Informationen 

sowie ein Anmeldeformular zum Herunterladen.

Bitte ausfüllen und als PDF per E-Mail oder alternativ

als Ausdruck per Post an die Klinik-Adresse senden.

2. E-Mail an presse.klinik-bonn@lvr.de

Die E-Mail muss zwingend folgende Angaben enthalten:

Vorname u. Nachname, Schule, Adresse (privat), Telefon

und die Workshops in einer Prioritätenreihenfolge 

(1 = höchste Priorität, 2 = zweithöchste Priorität usw.).

3. Postkarte (anhängend)

Bitte die Antwortkarte in diesem Flyer ausfüllen, abtrennen  

und ausreichend frankiert an die Klinikadresse senden. 

Nach Eingang der Anmeldung erfolgt eine Bestätigung der Teil-

nahme per Mail (Mailadresse daher bitte immer angeben!).
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11. Schüler*innen-Kongress
Donnerstag, 19. September 2024
14 bis 17 Uhr | LVR-Klinik Bonn
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Aktuelle Informationen

(Programm, Anmeldung, etc.pp)

findest Du auf unserer Website 

www.klinik-bonn.lvr.de

unter Aktuelles/Veranstaltungen.

Oder einfach den QR-Code scannen:



LVR-KLINIK BONN

Programm
14:00 Uhr	 Begrüßung und Einführung

	 Prof. Dr. Markus Banger

14:15 Uhr	 Workshops

15:45 Uhr	 Pause mit Snacks und Getränken

16:00 Uhr	 Diskussion der Ergebnisse im Plenum

17:00 Uhr 	 Ende der Veranstaltung

Workshops für Schüler*innen
	 Ist doch (noch) normal... – 

	 Süchte im Alltag 

Alkohol gehört in unserer Gesellschaft zum geselligen Bei-

sammensein und auch der Konsum von Cannabis nimmt im-

mer mehr zu.

Wir wollen diskutieren: Welches Maß an Alkoholkonsum 

ist normal? Was ist das Problem beim Konsum von Alkohol 

und Cannabis?

	 Was hat das Hörgerät mit dem Wahn zu tun? –

	 Demenz und andere Alterseinschränkungen

„Wer sind Sie denn?“ aus dem Mund der eigenen Großeltern! 

Es kann passieren, dass die Großmutter den Enkel nicht mehr 

erkennt, aber das ist mehr als leichte Altersvergesslichkeit, hier 

liegt eine Krankheit vor. Nicht jeder ältere Mensch wird dement 

und nicht jede Demenz ist wie die andere.

Wir wollen diskutieren: Wann muss man sich Sorgen ma-

chen und wann nicht? Wie viele Menschen sind betroffen und 

wie gehe ich am besten mit ihnen um? Ist Demenz ansteckend?

	 Warum hast Du keinen Hunger?  – 

	 Essstörungen bei Kindern und Jugendlichen

Zu dick, zu dünn oder normal? Jeder von uns sieht anders 

aus, das muss nichts Schlimmes bedeuten. Doch manche 

Menschen leiden unter einer Essstörung, finden sich zu dick 

und hungern. Andere wiederum essen aus Frust viel zu viel.

Wir wollen diskutieren: Welche Ursachen gibt es für eine 

Essstörung? Welche gesundheitlichen Auswirkungen gibt es?

	 Voll der Wahn(sinn)! –

	 Was ist eine Psychose?

Jeder von uns kann in bestimmten Situationen erleben, dass 

sich die Wahrnehmung ändert, die Umwelt bedrohlich oder 

fremd erscheint oder dass andere schlecht über einen reden 

und vielleichtbeobachten. Manche Menschen meinen, Gedan-

ken lesen zu können, andere hören Stimmen.

Wir wollen diskutieren: Ist das schon psychotisch? Was 

ist „normal“ und ab wann handelt es sich eine „Störung“? 

Welche Ursachen von Psychosen kennen wir? Was ist hilf-

reich im Umgang mit Menschen, die eine Psychose erleben?

	 Angst vor Psychos? –

	 Sind psychisch erkrankte Menschen gefährlich?

Täglich begegnen uns Menschen, deren Verhalten von der ge-

sellschaftlichen Norm abweicht. Sie reden oder schreien laut 

vor sich hin, bewegen sich hektisch und verhalten sich manch-

mal auch aggressiv. Wer sich seltsam verhält, wirkt verdächtig.

Wir wollen diskutieren: Sind psychisch Erkrankte wirklich 

gefährlich? Ist die Angst begründet?

	 Tic(k)st Du nicht richtig?

	 Zwangs- und Tic-Erkrankungen

Du musst Dich ständig Räuspern oder Blinzeln? Ist der Herd 

aus? Ist die Tür abgeschlossen? Achtest Du darauf, nicht auf 

die Fugen zu treten oder magst nicht vom schwarzen Teller es-

sen, obwohl das eigentlich keinen Sinn macht? 

Wir wollen diskutieren: Was ist der Unterschied zwischen 

harmlose Spleens, Macken oder Ticks und Zwangs- oder Tic-

Erkrankungen?

Anmeldung bis spätestens 06.09.2024

Die Anzahl der Teilnehmenden pro Workshop ist begrenzt. Die Vertei-

lung erfolgt nach Eingang der Anmeldungen. Bitte die Auswahl mit 

einer Priorität von 1 bis 6 kennzeichnen (1 für höchste Priorität, 2 für 

zweithöchste Priorität usw.). Wir weisen nach Eingang und Auswahl zu.

Workshops

	 Ist doch (noch) normal... 

	 Dr. Katja Kreuzberg, Bastian Ruhland, Fachärzt*in

	 Was hat das Hörgerät mit dem Wahn zu tun? – ...  

	 Birgitta Lengsholz, Fachärztin

	 Warum hast Du keinen Hunger? - ...

	 Steffen Scholz, Facharzt

	 Voll der Wahn(sinn)! ...

	 PD Dr. Anke Brockhaus-Dumke, Fachärztin

	 Angst vor Psychos? ...

	 Dr. Michael Schormann, Facharzt

	 Tic(k)st Du nicht richtig? – ...

	 Yvonne Schmidt, Fachärztin

Am 11. Schüler*innen-Kongress 

(Donnerstag, 19. September 2024) nehme ich teil*:

Vorname:	 ___________________________________________

Name:_______________________________________________

Schule:______________________________________________

E-Mail: ______________________________________________

Telefon:______________________________________________

Datum, Unterschrift:___________________________________

* Bitte alles ausfüllen (auch auf der Rückseite). Teilnahmebestätigung erfolgt per Mail.
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Liebe*r Schüler*in,

der Schüler*innen-Kongress „Was ist denn schon normal?“ 

findet diesjährig zum 11. Mal statt. Darüber freuen wir uns 

sehr und laden Euch, liebe Schüler*innen, hierzu sehr herzlich 

ein. Wir bieten wieder einmal  interessante Workshops zu The-

men rund um psychiatrische Erkrankungen. Wenn Du zwischen 

15 und 18 Jahren alt und offen bist für interessante Themen, 

mit denen Du auch in Deinem Alltag in Berührung kommst 

oder kommen kannst, dann freuen wir uns sehr, wenn Du 

unserer Einladung folgst.

Wir wollen über Erkrankungen sprechen, die viele Menschen 

in unserer Gesellschaft betreffen. Es geht um Süchte (Alkohohl, 

Cannabis), aber auch um die Magersucht bzw. um Essstörun-

gen, von der vor allem Jugendliche betroffen sind. Wir erklären, 

was Alzheimer und Demenz mit den meist älteren Menschen 

macht. Wir sprechen über Psychosen, Zwangs- bzw. Tic-Er-

krankungen und gehen der Frage nach, ob psychisch erkrank-

te Menschen tatsächlich gefährlich sind.

Wir freuen uns über Deine Teilnahme!

Prof. Dr. Markus Banger

Chefarzt Abhängigkeitserkrankungen und Psychotherapie

PD Dr. Anke Brockhaus-Dumke

Chefärztin Psychiatrie und Psychotherapie I

PD Dr. Daniel Huys

Chefarzt Psychiatrie und Psychotherapie III

Prof. Dr. Kai-Uwe Kühn

Chefarzt Gerontopsychiatrie und Psychotherapie 

Dr. Michael Schormann

Chefarzt Psychiatrie und Psychotherapie II

Dr. Ulf Thiemann

Chefarzt Kinder- u. Jugendpsychiatrie, Psychosomatik u. Psychotherapie
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(Bitte von 1 bis 6 angeben.)
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Priorität


